
LK3-Einweisung 30.08.2015 Bordesholm 

 

 

V. links n. rechts: Kevin-Coren Eckert, Tobias Fischer, Florian Janzen u. Christopher Porten 

Geschlossen konnten wir vier Schiedsrichter aus dem KFV Segeberg anreisen, 
wobei gerne gesehen wurde, dass wir hierbei eine Fahrgemeinschaft bildeten. Positiv 
anzumerken ist das alles reibungslos funktionierte und jeder pünktlich war. 

Gegen 10:00 eröffnete unser neuer Lehrwart Michael Mond mit Holger Becker 
zusammen die LK3-Einweisung. Schnell wurde Organisatorisches von den beiden 
abgearbeitet und Björn Adler bekam das Wort. Björn machte uns darauf 
Aufmerksam, dass wir immer mit ihm reden können wenn wir ein Problem mit einer 
Ansetzung haben und er uns immer gerne zur Seite steht mit Rat und Tat. Nur um 
eine Sache bittet Björn uns: „Bitte sprecht alles rechtzeitig an, dann kann noch 
Sachen ändern – nicht einen Tag vorher“.  

Dr. Stefan Klaus erklärte uns nach diesem Programmpunkt, worauf die Beobachter 
achten und das wir in jedem der 4 Verbandsligaspiele eine Beobachtung 
bekommen(was für keinen eine Überraschung war). Danach leitete Stefan mit 
D.Pabla (LK2 Schiedsrichter aus dem Kreis Rendsburg-Eckernförde) das 



Fotoshooting, welches fließend ins Mittagessen überging. Diese Gelegenheit nutzten 
wir vier um ein Bild zu kreieren(siehe oben). 

Nach dem Mittagessen haben wir bereits mit Verspätung so gegen kurz nach 13 Uhr 
begonnen(Grund hierfür war, dass einige auf ihr Essen warten mussten). Hiernach 
begann ein Punkt auf der Tagesordnung, der teilweise recht anstrengend war 
empfanden wir vier. Michael empfand es für wichtig, dass jeder die Chance 
bekommen sollte sich ordentlich vorstellen zu können. Themen waren z.B.: 
Erwartungen an die LK3 – Ziele in der LK3 - Name - Alter – Verein – 
bestes/schlechtestes Erlebnis als SR etc… 

Zum Wohle aller teilte Michael dies aber in 3 Vorstellungsrunden auf, sodass sich 
jeweils 10 SR vorstellten. 

Danach ging es mit Regelschwerpunkten/Anweisung weiter, welches schnell 
abgearbeitet war. Die Regelschwerpunkte (Handspiel, Zweikampfbewertung, 
Abseits…) wurden an kurzen Videos effektiv bearbeitet.  

Der Konformitätstest-„Test“ war ganz in Ordnung, aber noch ziemlich ungewohnt für 
uns(noch außerhalb der Wertung - vielleicht ab der Rückrunde in der Wertung). 
Einige Szenen waren recht eindeutig, jedoch waren auch ein paar dabei die einige 
verschiedene Meinungen aufwarfen. Anschließend wurden die Szenen besprochen. 
Meines Empfinden nach konnten hier einige Schiedsrichter punkten und wir vier 
Segeberger konnten gut mitziehen und uns anständig beteiligen. 

Der letzte offizielle Programmpunkt „Wenn der Coach mit dem SR-Team…“ war eine 
kleine Videoarbeit in der ein negativ Beispiel von Florian Burmester in der KL Lübeck 
gezeigt wurde. Eigentlich war hier eine Gruppenarbeit geplant, jedoch auf Grund des 
Verzuges von ca. einer Stunde reagierte Michael darauf und besprach dies kurz 
mündlich mit uns. Bessere Absprache im Gespann und vorallendigen Kompetenzen 
des SR und SRA wurden hervorgehoben. Als wichtigen Aspekt sollten wir auch 
immer die Außenwirkung beachten, damit unsere Souveränität nicht untergraben 
wird. 

Am Ende gab es eine kurze Feed-back-Runde, hierbei wurde überwiegend positives 
über Michael ausgesprochen.  



 

Als Fazit möchte ich sagen, dass es eine gelungene Auftaktveranstaltung war. 
Michael hat viele Ideen und wirkt sehr fair uns gegenüber. Florian, Christopher, 
Tobias und meine Person konnten aus meiner Sicht einen ganz guten Eindruck 
hinterlassen, da wir uns ganz gut beteiligt haben und keiner negativ aufgefallen ist. 
Trotz der vermeintlichen Konkurrenz unter uns vier, denke ich dass jeder dem 
anderen den Aufstieg gönnt und wir uns gegenseitig unterstützen, wo wir können.  

In diesem Sinne wünsche ich allen viel Erfolg für Ihre Verbandsligaspiele! 

 

Mit sportlichen Grüßen 

 

Kevin-Coren Eckert 
 


